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Liebe pastorale Mitarbeiter/innen und Engagierte im Netzwerk "Flucht, Asyl, Integration"

Auf folgende Informationen / Veranstaltungen möchte ich Sie / Euch hinweisen:
(Hinweis: Die mit * gekennzeichneten Unterlagen können bei mir angefordert werden)

Aktuell: Gemeinsames Wort der Kirchen zur Migration
Das gemeinsame Wort von der katholischen und evangelischen Kirche Deutschlands ist in 
Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) entstanden und trägt den 
Titel "Migration menschenwürdig gestalten" (Hier zu bestellen oder herunterladen). Die komplexe 
Realität gegenwärtiger Migrations- und Fluchtbewegungen wird in den Blick genommen. "Ziel des 
Dokumentes ist es, vor dem Hintergrund theologischer Reflexion und kirchlicher 
Praxiserfahrungen handlungsleitende Orientierungen zu entwickeln". (siehe PM vom 21.10.21)

Was im Koalitionsvertrag stehen muss - Forderungen von Pro Asyl
Die christliche Menschenrechtsorganisation Pro Asyl hat aktuell einen Forderungskatalog für die 
zukünftige neue Regierung bezüglich einer humaneren Flüchtlingspolitik veröffentlicht. Angemahnt
werden: Das Recht auf Familienleben für alle, Zugang zu Asylverfahren in ganz Europa, Verfolgte 
aus Afghanistan aufnehmen, Bleibeperspektiven schaffen - keine menschenrechtswidrigen 
Abschiebungen. Nachzulesen hier.

Sr. Juliana hat Würzburger Friedenspreis erhalten
Für ihr langjähriges, hartnäckiges und beispielhaftes Engagement für geflüchtete Menschen wurde
Sr. Juliana am 10.10.2021 im feierlichen Rahmen im Burkardushaus mit dem Würzburger 
Friedenspreis ausgezeichnet. Damit wurde ein deutliches Zeichen der Solidarität mit Sr. Juliana 
gesetzt, die in erster Instanz für die Gewährung von Kirchenasyl verurteilt wurde. Siehe auch 
Berichterstattung auf br24.

Regelungen für Asylunterkünfte - 23. Infobrief aus dem bay. Innenministerium
Der Infobrief* beinhaltet unter anderem Änderungen in Bezug auf den Zugang für haupt- und 
ehrenamtlich Tätige in Asylunterkünften, die neue Corona-Testordnung, WLAN in Unterkünften, 
Umsetzung der Ausbildungsduldung (3 + 2 Regelung in Bayern), Regelungen für Integrations- und
Sprachkurse.

Corona-Newsticker für Geflüchtete und Unterstützer*innen
Um Unsicherheiten abzubauen und die Impfkampagne weiter zu unterstützen unterhält Pro Asyl 
einen Corona-Ticker, mit aktuellen mehrsprachigen Informationen. Hier geht es zur homepage und
der Möglichkeit, sich umfassend zu informieren und verlässliche Informationen in verschiedenen 
Sprachen herunterzuladen, um sie weitergeben zu können und um Missverständnissen und 
andere Hinderungsgründen begegnen zu können.

Ausstellung "Christenverfolgung heute" in Lohr
Anlässlich des weltweiten Tages der verfolgten Christen am 14. November wird es eine 
Ausstellung zum Thema "Christenverfolgung heute" als Kooperationsprojekt der Pfarrgemeinde 
St: Michael  und der päpstlichen Stiftung Kirche in Not in der Stadtpfarrkirche St. Michael in Lohr 
geben. Die Ausstellung kann zu den täglichen Öffnungszeiten der Kirche von 05. November bis 
25. November besichtigt werden.

Kontakt: Robert Hübner, Diözesanbeauftragter für Asylseelsorge, Kürschnerhof 2, 97070 
Würzburg, robert.huebner@bistum-wuerzburg.de, T. 0931/386-65450
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Am Donnerstag, 25. November, findet um 18.30 Uhr ein Benefiz-Abendessen im Pfarrheim St. 
Michael statt. Das Essen wird durch eine Flüchtlingsfamilie zubereitet. Anschließend berichtet 
Stefan Stein, Öffentlichkeitsreferent von Kirche in Not, über die aktuelle Situation der Christen 
weltweit. Eine Anmeldung für das Abendessen und den Vortrag ist notwendig. 

Filmtipp: Die Macht der Vorurteile
Folgender Link führt zu der Dokumentation "Die Macht der Vorurteile" der 3Sat-Mediathek. 
Verschiedene Experimente belegen, das Vorurteile erlernt werden, erkannt und wieder verlernt 
werden können. Dabei geht es weniger um die aggressiven offensichtlichen Diskriminierungen, 
sondern um die versteckten alltäglichen Voreingenommenheiten.

Caritas-Statement zu Zurückweisungen an polnischer Grenze
Caritas Europa ruft mit Nachdruck zur Aufrechterhaltung des Rechts auf Asyl, zur Beendigung von 
Pushbacks und zur Sicherstellung der humanitären Unterstützung an den Grenzen zwischen 
Lettland, Litauen, Polen und Belarus auf. Der Aufruf ist hier nachzulesen.

Verschenke Ausstellung GRENZ-ERFAHRUNGEN
Nachdem die Ausstellung in der Augustinerkirche in Würzburg gezeigt wurde, ist sie jetzt frei 
geworden, und kann nochmals woanders zum Einsatz kommen. Das aufgegriffene Thema - das 
rechtswidrige Zurückweisen von Geflüchteten an den Grenzen Europas .- ist nach wie vor aktuell. 
Die von christlichen Organisationen zusammengestellte Ausstellung kann hier angeschaut werden.
Das gemeindepädagogische Begleitmaterial kann hier heruntergeladen und in gedruckter Form 
kostenlos bestellt werden. 
Bei Interesse sende ich die Ausstellungsplakate zu und gebe gerne die Erfahrungen zur 
Ausstellung in Würzburg weiter.

Buchtipp: Stumme Schreie
Dr. Martin Flesch, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie beschreibt in diesem Buch die 
vielen Facetten seelischen Leidens, vor, während und nach der Flucht. Er analysiert die Ursachen 
und Hintergünde der existenziellen Notsituationen der Geflüchteten. Dabei schlägt er immer 
wieder Brücken zu christlich-religiösen Bezugspunkten der Migrationsproblematik. Bezug nimmt er
stets auf konkrete Fälle aus seiner Arbeit in der Sozialpsychiatrischen Migrationsambulanz und 
formuliert den Änderungsbedarf in der psycho-sozialen Versorgung und der bestehenden 
Asylpolitik.

Veranstaltungsreihe gegen Rassismus und Diskriminierung
Im Rahmen des Interkulturellen Herbstes bietet das Interkommunale Präventionsnetzwerk 
Radikalisierung Würzburg eine 4-teilige Veranstaltungsreihe jeweils an den Dienstagen im Oktober
an. Hier geht es zu weiteren Details und zur Anmeldung zu den zoom-meetings. Siehe auch 
Demokratiekonferenz als rassismuskritische Fachtage vom 09.-11.11. in der unterfränkischen 
Jugendbildungsstätte. Siehe auch: Antisemitismus - gestern und heute, Studientag der 
katholischen Fakultät Würzburg am 17.11., 

Leben in Bayern - Angebot von Kolping für Asylbewerber*innen
Die Kolping-Akademie bietet wieder die mehrteilige kostenfreie Veranstaltungsreihe "Leben in 
Bayern" an. Es richtet sich an Migrant*innen / Geflüchete mit Bleibeperspektive mit mindestens A2
Sprachkenntnisse und ergänzt die Sprach- und Integrationskurse. Zu bestimmten Themen werden
praktische Tipps und Hilfen für den Alltag in Bayern gegeben. Die Reihe "Erziehung und Bildung" 
beginnt am 29.10., "Gesundheit" am 19.11. und "Miteinander leben" am 03.12.21. Nähere Infos 
und Beratung unter T. 41999-120 (Frau Kunz/ Frau Schömig)

Qualifizierung "Sprachmittler/in in Schulen
und Bildungseinrichtungen" so heißt das kostenfreie Qualifizierungsangebot des partitätischen 
Wohlfahrtsverbandes, das am 12. und 13.11. ganztägig in Würzburg stattfindet, und sich an 

Kontakt: Robert Hübner, Diözesanbeauftragter für Asylseelsorge, Kürschnerhof 2, 97070 
Würzburg, robert.huebner@bistum-wuerzburg.de, T. 0931/386-65450
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Menschen, die mindestens 2 Sprachen sprechen (mind. B2-Sprachniveau) und bereit sind im 
Verbund "Willkommen in Würzburg" mitzuarbeiten. Anmeldung und weitere Infos: Frau Rusu, 
0931/29999053

Informationsblätter für Geflüchtete, die rücküberstellt werden
Jetzt hat das Raphaelswerk auch ein Informationsblatt für Geflüchtete, die nach Belgien 
rücküberstellt werden, herausgegeben. Aufgezeigt werden bestehende Angebote, Verfahrenswege
und Kontaktstellen in Belgien, damit Rücküberstellten eine erste Orientierung an die Hand 
gegeben werden kann. Für die Länder Portugal, Österreich, Niederlande, Italien, Bulgarien, 
Dänemark, Frankreich, Griechenland, Polen, Schweden und Spanien liegen solche Informationen 
auf der homepage des Raphaelswerkes bereits vor (in dt. und engl. Sprache).
______
Hinweis: Die mit *gekennzeichneten Unterlagen sind bei mir vorhanden

Kontakt: Robert Hübner, Diözesanbeauftragter für Asylseelsorge, Kürschnerhof 2, 97070 
Würzburg, robert.huebner@bistum-wuerzburg.de, T. 0931/386-65450
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